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Anwesend 
 
 
- Vorsitz 
 
Steitz, Georg     
 
 
- Mitglieder 
 
Canpolat, Nurhayat     
Eckhardt, Gerd Dr.     
Freundlieb, Christoph     
Jaensch, Ruth     
Lauzi, Myriam     
Merkator, Kurt     
Odenweller, Anette     
Siebner, Claudia     
Viering, Christian     
Westrich, Sissi     
Willius-Senzer, Cornelia    (Vertretung für Frau Kerstin Bub) 
 
 
- Mitglieder (nicht Ratsmitglieder) 
 
Gerth, Ulrich     
Günay, Gülsüm     
 
 
- beratende Mitglieder 
 
Acker, Werner     
Eberhard, Judith     
Elsen, Michael     
Hansen, Marcus     
Hinze, Uwe    (Vertretung für Frau Regine Schuster) 
Hoffmann, Dietmar Dr.    (Vertretung für Frau Marina Schwamb) 
Saßenberg, Kersten     
Weickart, Eva     
 
 
- Schriftführung 
 
Zell, Thorben     

 
Entschuldigt fehlen 
 
 
- Mitglieder 
 
Bub, Kerstin     
Leidecker, Felix     
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- Mitglieder (nicht Ratsmitglieder) 
 
Kaltenbach, Reinhard     
Kirchhart, Stefanie Dr.     
Panschar, Frank     
Plum, Sophia     
 
 
- beratende Mitglieder 
 
Boos-Waidosch, Marita     
Fülber, Regina     
Genßler, Elke Pfarrerin     
Krück-Weißmüller, Michael     
Maskus, Hendrik Pfarrer     
Nemazi-Lofink, Peimaneh     
Piel, Viktor     
Schindler-Siegreich, Stella     
Schuster, Regine     
Schwamb, Marina     
Winheller, Andreas     
Wörsdörfer, Johannes     
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T a g e s o r d n u n g 
 
 

a) nicht öffentlich 

 
1. Entscheidung über die öffentliche Behandlung der Punkte 3 bis 13 
 
2. Kenntnisnahme der Niederschrift über die Sitzung vom 11.03.2015 
 
 

b) öffentlich 

 
3. Jugend spricht für sich 
 
4. Schulsozialarbeit an Mainzer Grundschulen (Verteilung der Ressourcen) 
 
5. Vorstellung MAK - Mädchenarbeitskreis der Landeshauptstadt Mainz 
 
6. Mehrbedarf an Betreuungsplätzen für Unterdreijährige in Mainz 
 
7. Kindertagespflege; Modellprojekt zur Schaffung von 50 Belegplätzen bei Tages-

pflegekräften 
 
8. Schaffung von Betreuungsplätzen für Grundschulkinder 
 
9. Kindertagesstätte Weltentdecker; Umstrukturierung des Betreuungsangebots 
 
10. Kindertagesstätte der Werkstätten für behinderte Menschen gGmbH; Neues Bele-

gungskonzept 
 
11. Evangelische Kindertagesstätte Mainz-Hechtsheim; Erhöhung der Ganztagsplätze 
 
12. Sachstandsbericht zum gemeinsamen Antrag Nr. 0991/2012/1 der SPD-, Bündnis 

90/Die Grünen und FDP-Stadtratsfraktionen 
 
13. Mitteilungen 
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Der Vorsitzende eröffnet um 16:00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht geltend gemacht. 
 
Sodann erfolgt der Eintritt in die Tagesordnung. 
 

 
 
 
 

öffentlich 

 
 
Punkt 3 Jugend spricht für sich 
 

Zu diesem Tagesordnungspunkt sind keine Jugendlichen gekommen. 
  
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
                                                                                                                                     
 
Punkt 4 Schulsozialarbeit an Mainzer Grundschulen (Verteilung der Res-

sourcen) 
 

Herr Gers vom Amt für Jugend und Familie der Landeshauptstadt Mainz berichtet mit einer 
PowerPoint Präsentation über die Schulsozialarbeit an Mainzer Grundschulen. Zurzeit teilen 
sich 13 Mitarbeiterinnen 10 Vollzeitstellen.  
 
Die dadurch geleisteten 390 Arbeitsstunden verteilen sich je nach Bedarf auf die Mainzer 
Grundschulen. 
 
Anschließend wurden Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet. 
 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
                                                                                                                                     
 
Punkt 5 Vorstellung MAK - Mädchenarbeitskreis der Landeshauptstadt 

Mainz 
 

Frau Limmer, Frau Hillebrand und Frau Mala-Caliskan stellten mit einer PowerPoint Präsentati-
on die Rahmenkonzeption des Mädchenarbeitskreises der Landeshauptstadt Mainz vor. 
 
Weiterhin erläutern sie die Aufgaben und Ziele des Mädchenarbeitskreises der Landeshaupt-
stadt  Mainz / MAK, der sich aus Vertreterinnen der städtischen Kinder-, Jugend- und Kultur-
zentren, der Schulsozialarbeit, des Frauenbüros und Mitarbeiterinnen freier Träger, die in der 
Mädchenarbeit tätig sind, zusammensetzt. 
 
Als Projekte fand in den letzten Jahr z. B. statt: 
 

- Girls` Day-Mädchenzukunftstag 
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- Gewalt gegen Mädchen in Teenagerbeziehungen 
- Mädchentag XXL  
- Aktion zum Weltmädchentag 

 
Die 8 bis 11 jährigen und die 12 bis 15 jährigen Mädchen machen die größten Besucherinnen-
gruppen bei den Angeboten der Mädchenarbeit aus. 
 
Nach der Präsentation wurden durch die Vertreterin der MAK Fragen der Ausschussmitglieder 
beantwortet. 
   
                                                                                                                                      
  
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 6 Mehrbedarf an Betreuungsplätzen für Unterdreijährige in Mainz 

Vorlage: 0757/2015 
 

Nach einer kurzen Diskussion beschließt der Jugendhilfeausschuss einstimmig den 
Beschlussvorschlag. 
  
                                                                                                                                      

1. Die Prognose über den wachsenden Bedarf an Betreuungsplätzen für Unterdreijährige in 
Mainz wird zur Kenntnis genommen. 

 
2. Die Ausbauziele in der Kindertagesstättenbedarfsplanung werden auf 55 % bei den Ein-

jährigen und 80% bei den Zweijährigen erhöht und dem zu erstellenden Kindertagesstät-
tenbedarfsplan 2015 zu Grunde gelegt. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, eine konkrete Maßnahmenplanung zur Deckung dieses 

Mehrbedarfs an Betreuungsplätzen für Unterdreijährige auf Basis des zu erstellenden Kin-
dertagesstättenbedarfsplans 2015 zu erarbeiten und den städtischen Gremien vorzule-
gen. 
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Punkt 7 Kindertagespflege; Modellprojekt zur Schaffung von 50 Belegplät-

zen bei Tagespflegekräften 
Vorlage: 0720/2015 

 

Nach einer intensiven Aussprache beschließt der Jugendhilfeausschuss einstimmig:  
                                                                                                                                      

 
Dem Modellprojekt zur Schaffung von 50 Belegplätzen bei Tagespflegekräften wird, wie vorge-
schlagen, zugestimmt. 
 
Eine erforderliche Stelle des Verwaltungsdienstes wird im Sachbereich Kindertagespflege be-
fristet auf drei Jahre neu eingerichtet. 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 8 Schaffung von Betreuungsplätzen für Grundschulkinder 
 

Herr Cartus von der Sozialplanung erwähnt, das die 1650 Fragebögen welche an Eltern ver-
schickt wurden, noch nicht ausgewertet wurden. 
 
Das Ergebnis wird in einer der nächsten Sitzungen des Jugendhilfeausschusses vorliegen. 
 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
                                                                                                                                     
 
Punkt 9 Kindertagesstätte Weltentdecker; Umstrukturierung des Betreu-

ungsangebots 
Vorlage: 0721/2015 

 

Es gibt keine Wortmeldungen.  
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig: 
                                                                                                                                      

Der Schließung der Hortgruppe sowie der Umwandlung der Kindergartengruppe in eine Gruppe 
mit großer Altersmischung mit 22 Plätzen, davon maximal zehn Plätze für Hortkinder, rückwir-
kend ab 01.08.2014 wird zugestimmt. 
 
 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 10 Kindertagesstätte der Werkstätten für behinderte Menschen 

gGmbH; Neues Belegungskonzept 
Vorlage: 0722/2015 

 

Es gibt keine Wortmeldung.  
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Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig: 
                                                                                                                                      

In der Kindertagesstätte der WfB werden drei der fünf geplanten Gruppen mit kleiner Altersmi-
schung zunächst als Krippengruppen für Kinder im Alter von unter drei Jahren belegt. Sobald 
der Bedarf für Plätze für Kinder in Alter von über drei Jahren besteht, werden sie als Gruppen 
mit kleiner Altersmischung mit 15 Plätzen für Kinder im Alter von acht Wochen bis zum Schul-
eintritt aufgebaut. 
 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 11 Evangelische Kindertagesstätte Mainz-Hechtsheim; Erhöhung der 

Ganztagsplätze 
Vorlage: 0723/2015 

 

Es gibt keine Wortmeldungen.  
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig: 
                                                                                                                                      

Der Einrichtung von acht zusätzlichen Ganztagsplätzen sowie der Reduzierung um drei Plätze 
in einer der Kindergartengruppen wird zugestimmt. 
Der Kindertagesstättenbedarfsplan der Stadt Mainz wird entsprechend geändert. 
 
 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 12 Sachstandsbericht zum gemeinsamen Antrag Nr. 0991/2012/1 der 

SPD-, Bündnis 90/Die Grünen und FDP-Stadtratsfraktionen; hier: 
Drogenhilfe besser verzahnen in Mainz 
Vorlage: 0560/2015 

 

Herr Merkator beantwortet Fragen der Jugendhilfeausschussmitglieder zu dem Sachstandsbe-
richt, „Drogenhilfe besser verzahnen in Mainz“. 
  
                                                                                                                                      

Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen. Der Antrag ist damit erledigt.  
 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 13 Mitteilungen 
 

Der Ausschussvorsitzende Herr Steitz wies auf die ausgeteilten 
Flyer und Broschüren hin: 
 

- MAK – Rückblick 2014, Aktionen und Projekte 
- MAK – Standpunkt 2015, Fortschreibung der Rahmenkonzeption 
- Der Mädchenarbeitskreis der Landeshauptstadt Flyer 
- 41. Open Ohr Festival Flyer 
- Kopie eines Artikels: Wir Sind Klasse! (Schulsozialarbeit in der Stadt Mainz) 
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Herr Merkator und Herr Steitz wiesen nochmal auf das Verfahren „elektronischer Versand“ hin 
und baten um die Restlichen Rückmeldungen. 
 
Zum Abschluss informierte Herr Merkartor und Herr Hauf über die bevorstehenden Streiks der 
Kita Mitarbeiter. Notplätze wird es ab dem 11.05.2015 in sieben Kitas mit insgesamt 600 Not-
plätzen geben. 
 
 
                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
                                                                                                                                     

 
 
 
Ende der Sitzung: 17:15 Uhr 
 
 
 
 
 
gez. Georg Steitz     gez. Kurt Merkator 
........................................................... ............................................................ 
Vors. des Jugendhilfeausschusses Beigeordneter 
 
 
gez. Thorben Zell 
........................................................... 
Schriftführung 
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